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Ghulam, Mustafa 

Vorwort 

Die Bedeutung von (Berufs-)Bildung ist heute unbestritten – insbesondere im Hinblick auf die sozi-

oökonomische Entwicklung eines Landes. Um Bildungsmaßnahmen effektiv, zukunftsorientiert und 

qualitativ hochwertig zu gestalten, sind kontinuierliche Evaluationen, Weiterentwicklungen und be-

darfsgerechte Anpassungen unerlässlich. Dies erfordert eine enge Zusammenarbeit aller relevanten 

Akteure – darunter Forschungsinstitute, Bildungseinrichtungen, Industrie, Arbeitsmarkt, Regierun-

gen, Schulen, Vereine und zivilgesellschaftliche Organisationen. Internationale Kooperationen bie-

ten hierbei besondere Chancen, insbesondere wenn die Bedürfnisse, Lebensrealitäten und Voraus-

setzungen der Auszubildenden in den Mittelpunkt gestellt werden. 

Länder des Globalen Südens wie Pakistan haben den steigenden Bedarf an beruflicher Bildung er-

kannt und bemühen sich verstärkt, schulische und berufliche Bildungsansätze sinnvoll zu kombi-

nieren. Solche integrativen Modelle könnten dazu beitragen, die hohe Schulabbrecherquote zu 

senken und jungen Menschen neue Perspektiven zu eröffnen. Besonders in ländlichen Regionen, in 

denen landwirtschaftliches Potenzial stark ausgeprägt ist, eröffnen berufsorientierte Bildungsange-

bote – etwa im Bereich Agrarwirtschaft – zusätzliche Entwicklungschancen. 

Seit 2019 engagiert sich GIBBZ im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit mit einem Schwer-

punkt auf berufsbildende Maßnahmen in Pakistan. In Kooperation mit lokalen Partnern setzt der 

Verein Bildungsprojekte um, die auf den tatsächlichen Bedarf vor Ort zugeschnitten sind. Ziel ist es, 

die Projektregionen genau zu analysieren, geeignete Standorte auszuwählen und die Projekte so 

zu gestalten, dass möglichst viele Menschen nachhaltig profitieren. Erwähnenswerte Initiativen in 

diesem Kontext sind unter anderem: der Aufbau von Berufswerkstätten an Schulen, die Einrichtung 

einer Schulbibliothek, eines Berufsberatungszentrums sowie eines Entrepreneurship-Zentrums im 

Bereich Landwirtschaft. 

 

 

Dr. phil. Ghulam, Mustafa 
Vorsitzender GIBBZ e.V.  

Deutsche Gesellschaft für 

Internationale Bildungsberatungs- 

und Wissenschaftszusammenarbeit e.V. 
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Über Uns 

Der Verein GIBBZ wurde im Jahr 2017 gegründet. Gemäß seinem Namen – Deutsche Gesellschaft 

für internationale Bildungsberatung und Wissenschaftszusammenarbeit – liegt der Fokus des Ver-

eins auf Bildungs- und Wissenschaftskooperationen im internationalen Kontext. Seit seiner Grün-

dung agiert GIBBZ als Brücke zwischen Industrie- und Schwellenländern und realisiert Projekte zur 

Studien- und Berufsorientierung, Aus- und Weiterbildung sowie zur Förderung von Bildungsfor-

schung. 

Finanziell unterstützt wurden die Projekte durch Fördermittel u. a. vom Bundesministerium für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit (BMZ) und Entwicklung, der Stiftung Nord-Süd-Brücken, der Stiftung 

Umverteilen, der Ingrid Bischoff Stiftung, der Stiftung Aktion Selbststeuerung, der Peter Ustinov 

Stiftung, der Marianne und Emil Lux-Stiftung, der Karl Bröcker Stiftung, der Alternaid Stiftung sowie 

von der Universität Sargodha, der Universität ARID Rawalpindi und der Association PASS in Punjab, 

Pakistan. Trotz herausfordernder Rahmenbedingungen in den Projektländern – insbesondere in Pa-

kistan – konnten alle geförderten Vorhaben planmäßig, effizient und transparent umgesetzt wer-

den. Die Berichterstattung gegenüber den Förderinstitutionen erfolgte stets fristgerecht und ge-

mäß den formalen Anforderungen (inkl. Belegwesen, Zwischen- und Abschlussberichte, Vertrags-

dokumentationen etc.). 

In den letzten fünf Jahren wurden insgesamt 18 Projekte in Pakistan erfolgreich realisiert, darunter: 

14 Berufsbildungsprojekte, 2 Lehrerfortbildungsprojekte, 1 Job-Coaching-Projekt für Akademi-

ker*innen, 1 wissenschaftliches Studienprojekt. Jährlich profitieren rund 2.000 Schüler*innen und 

etwa 60 Erwachsene von den Bildungsangeboten des GIBBZ in Pakistan. Die Nachfrage nach diesen 

Programmen ist groß – nicht zuletzt, da internationale Fördermittel für das pakistanische Bildungs-

system derzeit eher zurückhaltend fließen, obwohl der Bedarf nach wie vor hoch ist. 

Im Rahmen der oben genannten Initiativen wurden mehrere Berufswerkstätten in öffentlichen Bil-

dungseinrichtungen in Punjab eingerichtet – darunter Werkstätten für Motorradmechanik, Elektro-

mechanik, Textilverarbeitung und Kochausbildung. Ergänzt werden diese durch Berufsberatungs-

angebote und Bibliotheken zur Förderung der Lesekompetenz und Selbstbildung. Neben den in-

ternationalen Projekten in Pakistan hat GIBBZ auch in Deutschland eine Vielzahl wissenschaftlicher 

und bildungspolitischer Projekte initiiert und umgesetzt – u. a.: EastDoff I, Anhang, BeWeltig, Bil-

Gate, Berlein. Diese Projekte richteten sich an unterschiedliche Zielgruppen wie Schülerinnen, Leh-

rerinnen, Migrant*innen und Langzeitarbeitslose. Im Bereich der Weiterbildung wurden darüber 

hinaus innovative Programme wie WonJob, InTeam und TeaPro für Lehrende und Dozierende 

durchgeführt. 

Weitere Informationen zu unseren Projekten, Studien und Publikationen finden Sie auf unserer 

Webseite: www.gibbz.de. 

 

 

 

http://www.gibbz.de/
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Der Beirat 

Prof. Dr. Bernhard Schmidt-Hertha 

Ludwig-Maximilians-Universität München (LMU) 

Fachliche Schwerpunkte: Weiterbildungsforschung, Hochschulforschung, Bildung in der zweiten 

Lebenshälfte, informelles Lernen, Digitalisierung im Bildungssystem 

Prof. Dr. Imran Yousuf 

Pir Mehr Ali Shah Arid Agriculture University Rawalpindi, Pakistan 

Fachliche Schwerpunkte: Friedenserziehung, motiviertes und intrinsisches Lernen, Lehrerbildung 

und -weiterbildung 

Ass. Prof. Dr. Qaisra Parveen 

Pir Mehr Ali Shah Arid Agriculture University Rawalpindi, Pakistan 

Fachliche Schwerpunkte: Intrinsisches Lernen, Lehrerbildung und -weiterbildung 

Die beruflichen Profile unserer Beiratsmitglieder ergänzen sich in idealer Weise mit den satzungs-

gemäßen Zielsetzungen des Vereins. Sie begleiten und unterstützen GIBBZ mit ihrer wissenschaft-

lichen Expertise und langjährigen Praxiserfahrung im Bildungsbereich. Ihr Beitrag ist für die strate-

gische Ausrichtung und Qualitätssicherung unserer Projekte von großer Bedeutung. 
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Gründung und Entstehungsgeschichte 

 

7BAuf einen Blick 8BSchwerpunkte 

 

Gründungsjahr 2017 Tätigkeitsbereich 

- Aus- und Weiterbildung im In- 

und Ausland 

- Studien- und Berufsberatung in 

den Bildungsinstituten in Ländern 

des Globalen Südens 

- Wissenschaftliche Zusammenar-

beit: Forschungsaustausch und  

eigene Forschungsprojekte,  

Seminare, Werkstätte 

 

Rechtsform Eingetragener  
Verein  
(gemeinnützig) 

 

Sitz Berlin 

 
Schwerpunkt- 
gebiet 

Südostasien;  
Pakistan 
 

 

 

Die Deutsche Gesellschaft für internationale Bildungsberatung und Wissenschaftszusammenarbeit 

e. V. (GIBBZ) ist seit 2017 im Bereich Bildung und Wissenschaft aktiv. Der Verein fungiert als Brücke 

zwischen Industrie- und Schwellenländern und engagiert sich in der internationalen Bildungs- und 

Entwicklungszusammenarbeit. 

Ziel ist es, nachhaltige Projekte in den Bereichen Studien- und Berufsorientierung, Aus- und Wei-

terbildung sowie Bildungsforschung zu konzipieren und umzusetzen – sowohl im In- als auch im 

Ausland. Dabei streben wir an, bestehende Kooperationen zu vertiefen und neue Partnerschaften 

zu etablieren. 

Ein zentrales Anliegen unserer Arbeit ist es, im Sinne sozialer Gerechtigkeit, Menschen aus Ländern 

des Globalen Südens eine Perspektive auf Bildung und berufliche Qualifizierung in ihrer Heimat zu 

eröffnen.



GIBBZ Jahresbericht 2023 

Seite | 7  
 

Ziele und Arbeitsgrundsätze des Vereins 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bildung ist ein grundlegender Baustein für die Entwicklung funktionierender, gerechter Gesellschaf-

ten. Dieses Recht sollte allen Menschen offenstehen – unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder 

sozialem Status – und ihnen ein selbstbestimmtes, erfülltes Leben ermöglichen. 

Seit unserer Gründung setzen wir uns dafür ein, Bildungsangebote in Ländern des Globalen Südens 

gezielt auszubauen. Wir entwickeln Projekte, die sich an den Zielen der Vereinten Nationen für 

nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs) orientieren – insbesondere an Ziel 

4: Hochwertige Bildung für alle. 

Darüber hinaus berücksichtigen wir in unseren Vorhaben auch weitere relevante Entwicklungsziele 

wie Armutsbekämpfung, Gleichstellung der Geschlechter und Ernährungssicherheit, da diese eng 

mit Bildung verbunden sind. 

Unsere Projektarbeit basiert auf einem partnerschaftlichen Ansatz: Von der Bedarfserhebung bis 

zur Umsetzung erfolgt jede Phase in enger Abstimmung mit den lokalen Partnern vor Ort. 

Ausgehend von ersten Besuchen und intensiven Gesprächen wurden gemeinsam konkrete Projek-

tideen entwickelt, die den Gegebenheiten und Bedürfnissen vor Ort gerecht werden. Dabei legen 

wir großen Wert auf die Einbindung aller relevanten Akteure – darunter Bildungsinstitutionen, Lehr-

kräfte, Lernende und administrative Entscheidungsträger. So entstehen ganzheitliche, praxisnahe 

Lösungen mit nachhaltiger Wirkung. 

Unsere Arbeit orientiert sich am Rahmen der Pariser Erklärung von 2005 zur Wirksamkeit der Ent-

wicklungszusammenarbeit. Die fünf dort formulierten Prinzipien – Eigenverantwortung, Partneraus-

richtung, Harmonisierung, Ergebnisorientierung und Rechenschaftspflicht – bilden die Grundlage 

unseres Handelns. 

 

 

 
Perspektive im  
eigenen Land 

Förderung vor Ort durch 

Hilfe zur Selbsthilfe 

Brückenfunktion zwischen Industrie- 

& Schwellenländern in (Weiter-)Bil-

dungs- &  

Wissenschaftszu- 

sammenarbeit 

 
 

Brücken bauen 

(Weiter-, Aus-)Bildung er-

möglichen, die  

lokalen Bedürfnis  

entsprechen 

 
Perspektiven  

schaffen 
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Unsere Kooperationspartner 

IM AUSLAND 

STARCH  

(Agricultural Entrepreneurship-Centre) mit 

dem Vorsitzenden Syed Moazzam Raza. 

Facebook  

 

Gemeinsame Projekte: 

- Pilotstudie zur Projekterkundung 

- Agri-Enter 

- CoWork II 

- CoAgri  

- BibPrimär 

- CoWork III 

Department of Education der Pir Mehr Ali 

Shah Arid Agriculture University, Rawalpindi 

(Punjab) mit dem Vorsitzenden Dr. M. Imran 

Yousuf. 

Institut für Erziehungswissenschaften, 

ARID Universität Rawalpindi, Pakistan 

Website  

 

Gemeinsame Projekte: 

- InTeam 

- BuildPakLand 

- EastDöff II 

Women Development Studies Center  

der ARID Universität Rawalpindi  

mit Ass. Prof. Dr.Qaisra Parveen.  

Website  

 

Gemeinsame Projekte: 

- WonJob: Jobcoaching & Carrier Counsel-

ling 

ARID-Literacy Center für Straßenkinder 

Rawalpindi (Punjab), Pakistan, mit dem Vor-

sitzenden Dr. Qaisara Parveen. 

Website  

 

Facebook  

 

Gemeinsame Projekte: 

- Binder 

- Kosaß 

- Podium 

- Biber 

- FitForEducation 

Punjab Association for Subject Specialists 

(PASS-Punjab),  

Pakistan (ca. 11.000 Mitglieder),  

Lehrervereinigung im Staat Punjab mit dem 

Vorsitzenden Rana Atta. 

Facebook  

 

Gemeinsame Projekte: 

- TeaPro 

- Passt I 

- CoWork I 

- EastDöff I 

- Passt II 

- Paktiv2020 

IM INLAND  

 

Netzwerk für Bildung und Soziales (NBS) 

Berlin GmbH, Berlin, mit dem Vorsitzen-

den Ronny Beitz 

Ein in Berlin ansässiger Bildungsträger, die in 

Kooperation mit den Berliner Behörden (Wei-

ter-)Bildungs- und Sozialprojekte durchführt. 

Ihre Zielgruppe sind die Jugendlichen, Land-

zeitarbeitslose.  

 

Website 

 

https://www.facebook.com/Starch-101983408806541
https://www.uaar.edu.pk/fss/department.php?dept_id=33
https://www.uaar.edu.pk/WDSC/wdsc-home.php
https://www.uaar.edu.pk/literacy/
https://www.facebook.com/Arid-Literacy-School-Free-Education-for-Out-Of-School-Children-1488221728066960/
https://www.facebook.com/passpunjab/
https://www.nbs-berlin.de/
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Unsere Erfahrungen in der Verwendung (öffentlicher) Fördermittel  

Seit der Vereinsgründung hat GIBBZ zahlreiche Bildungsprojekte mit Schwerpunkt im Bereich Be-

rufsbildung erfolgreich umgesetzt – überwiegend im aktuellen Fokusland Pakistan. 

Darüber hinaus wurden auch wissenschaftliche Studien durchgeführt, die zur Analyse, Bewertung 

und Weiterentwicklung bildungsrelevanter Prozesse dienen. Eine Auswahl der bisher realisierten 

Vorhaben: 

Projektname Datum Förderer 

BibPrimär (Bibliothek für Primärschule) 09/23 – 

11/23 

Stiftung Nord-Südbrücken, Ingrid-

Bischoff-Stiftung, STARCH/Isla-

mabad Model School I-V 

CoAgri (Counselling Center Agriculture 09/23 – 

11/23 

Stiftung Nord-Südbrücken, Ingrid-

Bischoff-Stiftung, STARCH/Uni. Sar-

godha 

Berufsbildung an den Schulen sichern 

(Nachhaltigkeit von Berufsbildung an den 

Schulen) 

„Berufsbildung an den Schulen si-

chern“ 

läuft seit Ap-

ril 2023 

Ingrid-Bischoff-Stiftung; GIBBZ & 

Projektschulen in Faisalabad, Ve-

hari, Faisalabad & Lahore 

EDV-Unterricht in der Primarbildung 

„Biber II“ 

 

03/23 – 

05/23 

Ingrid-Bischoff-Stiftung; GIBBZ und 

ARID Uni. Rawalpindi 

Workshops on Job Hunting skills „Won-

Job“ 

 

01/23-02/23 Stiftung Umverteilen; GIBBZ und 

ARID Uni. Rawalpindi 

Berufsbildung für Schülerinnen parallel zu 

ihrer Schulbildung „CoWork-III“ 

 

04/22-04/23 Karl Bröcker Stiftung; GIBBZ & Pro-

jektschule in Faisalabad 

Erweiterung der Grundschulbildung mit 

Sportpädagogik „FitForEducation“ 

 

10/22-03/23 Stiftung Nord-Südbrücken, GIBBZ 

und ARID Literacy Center bzw. ARID 

Uni. Rawalpindi 

Einrichtung eines Agro-Entrepreneurship-

Zentrums zur Verbesserung des Lebens-

standards u. a. christlicher Gemeinde – als 

Minderheit – unter der gegenwärtigen 

COVID-19-Epidemie „Agri-Enter“ 

12/21 – 

12/22 

Bundesministerium für wirtschaftli-

che Zusammenarbeit und Entwick-

lung (BMZ); GIBBZ & STARCH 

Berufsbildung & Perspektive für Jungen 

während ihrer Schulbildung II – 

„CoWork-II“ 

 

10/21-09/22 Stiftung Umverteilen; GIBBZ & Pro-

jektschule sowie PASS Punjab 

Produktivität von Schulunterricht sichern 

„Podium“ 

10/21-03/22 Stiftung Nord-Südbrücken; GIBBZ 

& Arid Literacy Center bzw. ARID 

Uni. Rawalpindi 
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Bildungsstätte an den öffentlichen Schu-

len in Punjab/Pakistan „Paktiv 20“ 

 

10/20 – 

03/21 

Bundesministerium für Wirtschaftli-

che Zusammenarbeit, Pass Punjab, 

GIBBZ 

Kochbildung für die Straßenkinder Lite-

racy Center „Kosaß“ 

10/20 – 

03/21 

Stiftung Nord-Südbrücken, ARID Li-

teracy Center, GIBBZ 

Errichtung einer Textilwerkstatt an einer 

öffentlichen Schule, Tulumba - Perspek-

tive schaffen – Textilwerkstatt in Mäd-

chenschule „Passt II“ 

12/19 – 

11/20 

Stiftung Umverteilen, Pass Punjab, 

GIBBZ 

Bibliothek für Straßenkinderprojekt in Ra-

walpindi– „Binder“ 

12/19 – 

02/20 

Stiftung Umverteilen, Uni. ARID, 

GIBBZ 

Errichtung einer Nähwerkstatt an einer öf-

fentlichen Schule, Vehari - Perspektive 

schaffen – Textilwerkstatt in Mädchen-

schule „Passt I“ 

03/19 – 

02/20 

Bundesministerium für wirtschaftli-

che Zusammenarbeit, Pass Punjab, 

GIBBZ 

Errichtung einer Kochküche an einer öf-

fentlichen Schule, Lahore - Cooking-

Werkstatt „CoWork“ - 

03/19 – 

02/20 

Stiftung Umverteilen, Aktion Selbst-

besteuerung, GIBBZ, Pass Punjab. 

 

Erfassung struktureller Bedürfnisse an öf-

fentlichen Schulen – Eine Studie von 

10.000 Schüler*innen „EastDöff I“ 

05/19 – 

01/20 

Stiftung Umverteilen, GIBBZ 

HochschullehrerInnen-weiterbildung an 

staatlichen Hochschulen - Innovative 

Teaching Method „inTeam“ 

11/18 – 

03/19 

GIBBZ, Uni. ARID 

LehrerInnenweiter-bildung an öffentli-

chen Schulen - Teacher-Training Pro-

gramm „TeaPro“ 

11/18 – 

03/19 

GIBBZ, Pass Punjab 

Akquise und eine Kontaktaufnahme mit 

den potentialen Organisationen: Feststel-

lung der Bedürfnisse des Bildungssystems 

„PerKop“ 

12/17 – 

02/18 

GIBBZ 

 

Wissenschaftliche Studien: 

 EastDöff I 

Analyse des Bildungsstrukturprozesses in Punjab, Pakistan (Befragung von 10.000 Schüler*innen) 

 Anhang 

Auswirkungen von Hartz IV auf das Sozialleben von ALG-II-Empfängerinnen im Land Branden-

burg 

 Wetter 

Altersbezogene Sensibilität in der Weiterbildung 
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 BeWeltig 

Berufliche Weiterbildung als Instrument zur nachhaltigen Integration in den Arbeitsmarkt 

 BildPakLand 

Analyse der Internationalisierungspotenziale in der Hochschulbildung zwischen Pakistan und 

Deutschland 

 BilGate 

Bildungsbarrieren für Migrant*innen in Deutschland 

 Berlein 

Berufliche Herausforderungen für alleinerziehende funktionale Analphabet*innen 

 Baget 

Basisbildung für Geflüchtete 

 BerNot 

Beratung vor und während des Studiums – eine Bedarfserhebung 

 SchulStadt 

Außerschulische Integration junger Geflüchteter in Groß- und Kleinstädten 

 InTeam 

Innovative Lehrmethoden in der Hochschulbildung: Ein Fortbildungsprogramm für Dozie-

rende an der ARID University, Punjab, Pakistan. 

Weitere Informationen zu den genannten Studien und Projekten sowie unsere Publikationen fin-

den Sie auf unserer Website: www.gibbz.de 

 

 

http://www.gibbz.de/


Abgeschlossene Projekte 2023 

Seite | 12  
 

 Abgeschlossene Projekte 2023 

 

Quelle: Weltkarte rawpixel.com 

WonJob Biber II Cowork III Ag FitForEduca-

tion  

CoAgri BibPrimär 

Berufseinstieg 

von jungen 

Frauen 

Etablierung des 

Computerun-

terrichts in der 

Grundbildung. 

Den Schülerin-

nen (Berufs-

)Perspektive 

anbieten. 

Sportunterricht 

als wichtiger Be-

standteil von der 

Schulbildung 

eingerichtet.  

Bildungs- 

und Berufs-

orientierung 

in die Land-

wirtschaften. 

 

Bessere Bil-

dungsquali-

tät sichern. 

Es wurde ein 

dreitägiger 

Workshop 

zum Thema 

Berufsorien-

tierung und 

Jobcoaching 

organisiert. 50 

Akademi-

ker*innen be-

teiligten sich. 

Bibliothek für 

Straßenkinder-

schule mit den 

Modernen und 

Bedürftigen 

Ausstat-

tung/Material-

ressourcen 

(Desktop-PC, 

Drucker, Kopie-

rer etc.) erwei-

tert. 

Errichtung ei-

ner Koch-

Werkstatt in ei-

ner öffentli-

chen Mäd-

chenschule.  

Den Schüler*in-

nen ein Spiel-

platz errichtet. 

Es wird dann re-

gelmäßig Sport-

unterricht statt-

findet. 

Etablierung 

eines Berufs-

beratungs-

zentrums für 

eine Bil-

dungs- und 

Berufsorien-

tierung in 

den Land-

wirtschaften 

Einrichtung 

der Biblio-

thek in einer 

Grundschule 

durch Bü-

cher, Möbel 

und Medien. 

Einzigartige 

Initiative. 
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WonJob 

 

Berufsorientierung & Jobcoaching-Workshop (23.–25. Januar 2023) 

Vom 23. bis 25. Januar 2023 fand ein intensiver Workshop zur Berufsorientierung und zum 

Jobcoaching an der Pir Mehr Ali Shah Arid Agriculture University in Rawalpindi statt. Über 50 Teil-

nehmerinnen, vorwiegend Studentinnen, Lehrerinnen und Professorinnen, nahmen an der dreitä-

gigen Veranstaltung teil. Die Sitzungen wurden als kombinierte Vorlesungs- und Seminarformate 

durchgeführt und boten durch strukturierte Pausen mit gemeinsamen Mahlzeiten zahlreiche Gele-

genheiten für persönlichen Austausch und Netzwerken. 

Die inhaltliche Gestaltung des Workshops fokussierte sich auf zentrale Fragen rund um Berufsper-

spektiven und Karriereplanung junger Frauen in Pakistan – mit besonderem Augenmerk auf den 

Zugang zum öffentlichen Dienst. Thematische Schwerpunkte waren: 

 Selbstvermarktung: Entwicklung eines individuellen Profils und gezielte Präsentation der ei-

genen Kompetenzen 

 Berufsorientierung und Informationsbeschaffung: Überblick über Karrierewege und Ar-

beitsmarkttrends 

 Rechtliche Rahmenbedingungen: Rechte und Pflichten in Bewerbungsprozessen, Annahme 

und Ablehnung von Angeboten 

 Bewerbungstraining: Simulation von Vorstellungsgesprächen, Verhaltenstipps, Mitarbei-

ter*innen-Auswahlprozesse und Tests 

 Selbstständigkeit und Entrepreneurship: Einführung in das Lean-Canvas-Modell zur Unter-

nehmensgründung 
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 Motivationsförderung: Erfolgsgeschichten starker Frauen zur Stärkung des Selbstvertrauens 

 Kommunikationstraining: Kommunikationskompetenzen als Schlüssel zur erfolgreichen Job-

suche 

In verschiedenen Fachbeiträgen gaben Expert*innen praxisnahe Einblicke: 

 Herr Aqeel Sultan erläuterte Strategien und Techniken zur erfolgreichen Gesprächsführung im 

Bewerbungskontext. 

 Herr Yousuf Almas und sein Team führten durch eine praxisnahe Einheit zur Lebenslauferstel-

lung und gaben individuelle Hilfestellungen. 

 Dr. Abdul Saboor vertiefte das Thema „How to Market Yourself“ als Schlüssel zum Erfolg im 

Arbeitsmarkt. 

 Frau Aliya beleuchtete die rechtliche Dimension von Arbeitsrechten für Frauen. 

 Dr. Saira Maqbool zeigte anschaulich auf, wie mithilfe des Lean-Canvas-Modells eigene Ge-

schäftsideen strukturiert entwickelt werden können. Im anschließenden praktischen Teil arbei-

teten die Teilnehmerinnen in Gruppen an eigenen Business-Ideen. 

 Dr. Shumaila (Australien) stellte digitale Plattformen wie LinkedIn vor und erläuterte Bewer-

bungsmöglichkeiten auf dem internationalen Markt. 

 Dr. Tesheen Tahir berichtete von inspirierenden Erfolgsgeschichten selbstbewusster Frauen 

aus der Region Khyber Pakhtunkhwa und motivierte die Teilnehmerinnen nachhaltig. 

Die Rückmeldungen zeigten ein hohes Maß an Zufriedenheit und Wunsch nach weiteren Angebo-

ten dieser Art. 
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Biber-II 
 

Ein weiteres zentrales Projekt des Jahres 2023 war die erfolgreiche Einrichtung eines EDV-Raums 

am ARID Literacy Center in Rawalpindi. Ziel des Projekts ist es, benachteiligten Kindern, insbeson-

dere Straßenkindern, Zugang zu grundlegender IT-Bildung zu ermöglichen. Der neu geschaffene 

Raum bietet eine strukturierte Umgebung für computergestützten Unterricht. 

Trotz organisatorischer Her-

ausforderungen, die zu einer 

Verzögerung des Projekt-

starts führten, konnte der 

EDV-Raum im März 2023 

eingerichtet, eröffnet und of-

fiziell in Betrieb genommen 

werden. Seitdem steht er al-

len Klassenstufen zur Verfü-

gung. Studierende der Uni-

versität engagieren sich als freiwillige Lehrkräfte. Die feierliche Einweihung wurde begleitet durch 

hochrangige Vertreter*innen, darunter der Präsident der ARID Universität, ein Repräsentant des 

Higher Educati on Commission (HEC) Islamabad sowie Dr. Mustafa Ghulam von GIBBZ. 

Trotz zeitweiser Schulschließungen in Rawalpindi – verursacht durch landesweite Demonstrationen 

und politische Spannungen – konnte das Projekt „Biber II“ erfolgreich in den Schulalltag integriert 

werden. Die Projektziele blieben unverändert: Vermittlung grundlegender IT-Kompetenzen, Stär-

kung von Medienkompetenz und Motivation durch digitale Lernmethoden. 

Derzeit besuchen 76 Kinder im Alter von 5 bis 15 Jahren die Schule – über die Hälfte davon sind 

Mädchen. Im Vergleich zum Jahr 2019 (54 Schüler*innen) zeigt sich ein signifikanter Anstieg der 

Teilnehmerzahlen. Der EDV-Unterricht erfolgt auf Basis eines strukturierten Lehrplans in speziell 

ausgestatteten Klassenräumen. Erste positive Auswirkungen lassen sich bereits erkennen: erhöhte 

Aufmerksamkeit, gesteigerte Lernmotivation und aktive Beteiligung am Unterricht. 

Die Universitätsverwaltung, als Projekt-

partner, profitiert durch die Bereitstellung 

externer Ressourcen. Sie ist hochmotiviert, 

das Projekt langfristig zu unterstützen und 

zu fördern. Durch zunehmende Aufmerk-

samkeit verschiedener gesellschaftlicher 

Akteure – darunter Eltern, lokale Politi-

ker*innen und Bildungsinstitutionen – wird 

das Projekt auch als Modell für vergleich-

bare Maßnahmen angesehen. 

Finanziert wird die Schule vorrangig durch Spenden, u. a. durch Gehaltsanteile der Universitätsmit-

arbeitenden. Ohne zusätzliche Unterstützung hätte die Einrichtung des EDV-Raums nicht realisiert 

werden können. Die Projektverantwortlichen bewerten die Maßnahme als vollen Erfolg mit hoher 

Nachhaltigkeit.

Computer Lab Inaugurated at ARID Literacy School. (2023). Campus News. Directorate of Public Relations & Publications. 

Vol. 03 (6) 2023. Seite. 3. 
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CoWork III 

Im Rahmen des Projekts CoWork III 

wurde in Zusammenarbeit mit unse-

rem Partner STARCH eine voll aus-

gestattete Kochwerkstatt an der 

Govt. Girls High School in Faisalabad 

eingerichtet. Das Ziel war es, Mäd-

chen praxisnahe Kenntnisse im Ko-

chen und Backen zu vermitteln, um 

ihnen berufliche Perspektiven zu er-

öffnen – auch in traditionell gepräg-

ten Gesellschaftsstrukturen. 

Die Schule stellte geeignete Räumlichkeiten sowie Mittel 

für Betriebskosten zur Verfügung. Verzögerungen bei 

den Fördermittelüberweisungen führten zu einer Anpas-

sung des Projektzeitplans. Trotz dieser Herausforderun-

gen konnte die Werkstatt im Mai 2022 eingerichtet und 

die ersten Unterrichtseinheiten im Sommer begonnen 

werden. Parallel zur Einrichtung wurden ein Lehrplan er-

arbeitet, Teilnehmerinnen ausgewählt sowie erste Theo-

rieeinheiten abgehalten. 

Ein besonderer Erfolg war der Sonderkurs während der 

Sommerferien – trotz extremer Temperaturen von bis zu 

50 °C. Das Kursangebot richtete sich primär an Schülerinnen der 9. und 10. Klassen. Der Unterricht 

findet an fünf Tagen pro Woche in zwei Durchgängen 

à ca. 22–25 Schülerinnen statt. Inhaltlich ist der Koch-

kurs mit dem Unterrichtsfach „Home Economics“ ver-

knüpft. 

Die Schülerinnen erlernen Grundfertigkeiten wie das 

Zubereiten von Teigen, Gemüse- und Fleischgerich-

ten. Die Lehrkraft gestaltet den Unterricht praxisnah, 

abwechslungsreich und orientiert sich an den Interes-

sen der Teilnehmerinnen – auch durch Nutzung aktu-

eller Lehrmaterialien, Kochportale und Tutorials. Das Feedback von Schülerinnen und Eltern ist 

überaus positiv, was sich in wachsender Nachfrage und steigender Teilnehmerzahl widerspiegelt. 

Ein nächster geplanter Projektschritt ist die Vermarktung der zubereiteten Gerichte im Rahmen ei-

nes schulinternen Bazars. Ziel ist es, den Schülerinnen auch grundlegende Kenntnisse in Marketing 

und Verkauf zu vermitteln. Die erwirtschafteten Einnahmen sollen in das Projekt reinvestiert werden. 

Die Aufmerksamkeit für das Projekt wuchs durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit. So besuchte u. a. 

eine Fachexpertin der Agricultural University Faisalabad die Werkstatt und diskutierte mit der Schul-

leitung über Fragen der Lebensmittelsicherheit und Arbeitsschutz. 

Kursbuch Kochbildung ©Projektschule FSD 2022 

Eröffnungszeremonie   ©Projektschule FSD 2022/23 
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Trotz großer Herausforderungen durch die hohe Inflation (offi-

ziell 40 %, inoffiziell bis zu 70 %), häufige Strom- und Gasaus-

fälle verlief der Unterricht erfolgreich. Die Lehrkraft passte die 

Inhalte flexibel an – beispielsweise durch Auswahl von Rezep-

ten, die ohne Energiezuschaltung umsetzbar sind. 

Rückblickend bewerten alle Beteiligten – die Schule, Projekt-

partner und GIBBZ – das Projekt als vollen Erfolg. Die Koch-

werkstatt ist nachhaltig eingerichtet, wird regelmäßig genutzt 

und 

stärkt die berufliche Handlungskompe-

tenz der Schülerinnen. Die laufenden 

Betriebskosten werden von der Schule 

getragen. Zudem wurde das Anschluss-

projekt „Berufsbildung sichern“ entwi-

ckelt, das die finanzielle Stabilität und Erweiterung des Bildungsangebots absichert und auf fünf 

weitere Schulen ausgeweitet werden soll. 

Die Eigeninitiative der Schulleitung und des Kollegiums, die Motivation der Schülerinnen und das 

starke Engagement der Eltern sind Ausdruck des hohen Potenzials dieses Projekts. 

 

 

 

  

 

Unterrichtsaktivitäten an der Kochwerkstatt   
©Projektschule FSD 2022/23 
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FitForEducation

Im Rahmen des Projekts „FitForEducation“ 

wurde am ARID Literacy Center in Rawalpindi 

ein Sportplatz errichtet, um sportpädagogi-

sche Inhalte nachhaltig in den Schulalltag zu 

integrieren. Ziel war es, Kindern aus sozial be-

nachteiligten Verhältnissen, insbesondere 

Straßenkindern, Zugang zu strukturierten Be-

wegungsangeboten zu ermöglichen. 

Seit Januar 2023 steht der Sportplatz zur Ver-

fügung. Der reguläre Sportunterricht erfolgt 

gemäß einem pädagogisch begleiteten Plan, 

der von unserer Partnerorganisation erstellt 

wurde. Die Schüler*innen erlernen dort wich-

tige physische und soziale Kompetenzen wie 

Teamarbeit, Selbstbewusstsein, Koordination und 

Bewegungsfreude. Die Unterrichtseinheiten fördern 

Konzentration und Motivation, was sich positiv auf 

den gesamten Lernprozess auswirkt. 

Trotz administrativer Verzögerungen bei der Geneh-

migung durch die Universitätsverwaltung konnte das 

Projekt vollständig umgesetzt werden. Die Universi-

tät unterstützte das Vorhaben ausdrücklich, so wie 

bereits frühere Initiativen: die Bibliothek (Projekt Bin-

der), der EDV-Raum (Projekt Biber II), die Kochwerk-

statt (Projekt Kosaß) und die Strukturierung von Klas-

senräumen (Projekt Podium). 

Die direkte Zielgruppe – aktuell 76 Kinder 

im Alter von 5 bis 15 Jahren – profitiert un-

mittelbar. Der Unterricht am Sportplatz fin-

det regelmäßig und gemäß Plan statt. Auch 

die Eltern zeigen sich engagiert und fördern 

die regelmäßige Teilnahme ihrer Kinder. Die 

mittel- und langfristigen Wirkungen betref-

fen nicht nur die körperliche Entwicklung, 

sondern auch das soziale Miteinander und 

die schulische Leistungsbereitschaft. 
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Darüber hinaus schafft der Sportplatz Auf-

merksamkeit bei potenziellen Unterstütze-

rinnen wie Vertreterinnen aus Politik, Bil-

dung und Zivilgesellschaft. Die Schule fi-

nanziert sich größtenteils über Spenden, u. 

a. durch Beiträge von Universitätsmitarbei-

tenden. Das Projekt trägt zur öffentlichen 

Sichtbarkeit der Schule bei und motiviert 

Familien, ihre Kinder zur Schule zu schicken, 

anstatt sie betteln zu lassen. 
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CoAgri 

In Kooperation mit STARCH wurde an der Universität Sargodha ein Berufsberatungs-

zentrum für agrarbezogene Berufe eingerichtet. Ziel ist es, arbeitslosen jungen Erwach-

senen eine qualifizierte Beratung und Orientierung im landwirtschaftlichen Sektor zu 

bieten. 

Das Zentrum wurde von Beginn an gut angenommen – insbesondere von Hochschul-

absolvent*innen ohne Beschäftigung. Es werden regelmäßig Gruppen- und Einzelbe-

ratungen sowie Coachings durchgeführt. Zusätzlich sind Seminare zur Berufsorientie-

rung geplant. Die Leitung des Zentrums übernimmt Dr. Muhammad Luqman, der das 

Projekt mit großem Engage-

ment vorantreibt. Die Univer-

sität sichert durch Bereitstel-

lung von Räumlichkeiten, Inf-

rastruktur und personeller 

Unterstützung die langfristige 

Nachhaltigkeit.Trotz wirt-

schaftlicher Herausforderun-

gen konnte das Projekt wie 

geplant umgesetzt werden. 

Die Ziele – Berufsberatung, 

Coaching und Orientierung – 
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wurden erfüllt. Das Zentrum wird zunehmend bekannt und weckt überregionale Auf-

merksamkeit. Es gab u. a. Anfragen zur Zusammenarbeit von der Arid University in Ra-

walpindi sowie von lokalen Behörden. Auch der Polizeidirektor des Bezirks zeigte Inte-

resse und sicherte Unterstützung zu. 

Das Zentrum ist ein innovativer Baustein zur Verbesserung der Berufsorientierung in 

der Landwirtschaft. Es bestehen bereits Erweiterungspläne – angrenzende Räume kön-

nen bei wachsender Nachfrage eingebunden werden. Auf der offiziellen Facebook-

Seite werden regelmäßig Informationen und Veranstaltungshinweise veröffentlicht. 

Das Projekt wurde von Universität, GIBBZ und STARCH als großer Erfolg bewertet. Es 

fördert nicht nur die Berufsorientierung der Zielgruppe, sondern sensibilisiert auch wei-

tere Institutionen und Sponsoren für die Bedeutung beruflicher Beratung im Agrarsek-

tor. 
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BibPrimär 

In Partnerschaft mit STARCH wurde an der öf-

fentlichen Grundschule „Islamabad Model 

School (I-V), F6/3“ eine Bibliothek eingerich-

tet. Das Projekt zielt darauf ab, die Lese-, 

Schreib- und Ausdrucksfähigkeiten der Schü-

ler*innen zu fördern. 

Seit September 2023 ist die Bibliothek in Be-

trieb. Jede Klasse hat wöchentlich eine feste 

Bibliotheksstunde, begleitet von der jeweili-

gen Klassenlehrkraft. Die Schulleiterin Frau 

Sarwar war von Anfang an eine starke Projekt-

trägerin und initiierte sogar eine Anschlussfinanzierung für den weiteren Ausbau. 

Der Aktivitätsplan umfasst tägliche 

Bibliothekseinheiten mit altersge-

rechten Leseübungen, Lesewettbe-

werben, interaktiven Lehrvideos und 

Lernspielen (z. B. Geografie- und 

Hauptstädte-Quiz). Die Schule um-

fasst derzeit 290 Kinder zwischen fünf 

und elf Jahren, die die Bibliothek re-

gelmäßig nutzen. 

Trotz Preiserhöhungen konnten alle wesentlichen Buchthemen abgedeckt werden. Das Projekt 

wurde von Lehrerinnen, Schülerinnen und Eltern äußerst positiv aufgenommen. Es stärkt nicht nur 

die kognitiven Fähigkeiten der Kinder, sondern verbessert auch das schulische Klima und die Lern-

motivation. 

Die Schulleiterin sicherte die Nachhaltigkeit des Projekts zu. 

Eine Erweiterung mit Möbeln und moderner Ausstattung ist ge-

plant. Die Schule betrachtet das Projekt als Modellinitiative und 

kommuniziert 

ihre Erfolge öf-

fentlich. GIBBZ 

und STARCH 

sind regelmäßig 

vor Ort eingela-

den und beglei-

ten die Weiter-

entwicklung der 

Maßnahme. 
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Studie: EastDöff I 
Veröffentlicht in der Zeitschrift Südasien, Ausgabe 1–2/2023 (S. 98–101). 
 

Die GIBBZ-Studie „EastDöff 

I“ untersuchte den Einfluss 

sozioökonomischer Fakto-

ren auf die Motivation und 

Lernbereitschaft von Schü-

ler*innen in Punjab, Pakis-

tan. Befragt wurden 10.000 

Kinder an öffentlichen 

Schulen. Die Ergebnisse 

zeigen einen klaren Zusam-

menhang zwischen der so-

zialen Herkunft und der 

emotionalen Bindung an 

den Unterricht. 

Bemerkenswert ist die hohe Bereitschaft zur Berufsausbildung: Rund 85 % der Schüler*innen – un-

abhängig vom Geschlecht 

und Bildungsstand – wün-

schen sich praxisnahe In-

halte im Schulalltag. Die 

Studie unterstreicht die 

Dringlichkeit, praktische 

Komponenten in den 

staatlichen Schulunter-

richt zu integrieren. 

Die Untersuchung ver-

deutlicht den Bedarf an 

reformorientierten Bil-

dungsprojekten und lie-

fert wichtige Impulse für künftige Programme zur Schul- und Berufsbildung im Globalen Süden. 
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